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Fußballgott

„Ey, guck mal, wieso bekreuzigt der sich immer, wenn er auf'n Platz geht? Das machen ja inzwischen viele 

Fußballspieler so. Was das soll?“

„Na ja, die sind eben Christen, wahrscheinlich katholisch!“

„Aber das ist doch eigentlich Blödsinn, wem soll denn der liebe Gott jetzt helfen? Der einen oder der anderen 

Mannschaft?“

„Hm, vielleicht hilft Gott ja dem, der die meisten Kreuze macht. Haha, stell dir mal vor, das wäre wirklich so, 

das gäbe ein Gefuchtel vor dem Spiel, die sähen alle aus wie Fliegenfänger… Obwohl, neulich hab ich mich 

erwischt, wie ich gebetet hab, das der Manuel Neuer den Elfer hält, und der Fliegenfänger hat ihn tatsächlich 

gehalten!“

“Also, is' doch was dran! Gott is' doch aufm Platz, oder? Unser Pfarrer würde jedenfalls sagen: „Klar! Der is' 

überall!““

„Ja, aber wem hilft der jetzt, der liebe Gott? Wenn der keinen Ärger will, müsste es doch jedes Mal 

Unentschieden geben… Mann, das wär' dann aber langweilig. Vielleicht lässt er deshalb ja auch mal die 

einen und mal die anderen gewinnen. Aber meistens ja doch die Favoriten. Dabei dachte ich immer, der 

Jesus, der ist immer für die Kleinen, oder?“

„Hm, der Maradona, der hat sich auch immer bekreuzigt, der war klein! Aber der war ja auch „die Hand 

Gottes“!“

„Ey, jetzt guck mal, der Trainer, der bekreuzigt sich jetzt auch? Dabei brauch der das gar nicht. Wieso? Na, 

der braucht keins machen, der ist ein Kreuz!“

„Aber ist Gott jetzt aufm Fußballplatz oder nicht?“

„Hm, muss er ja wohl, wenn er überall is. Der Beckenbauer zum Beispiel: Von dem sagen sie doch immer, er 

wär’ selbst ne „Lichtgestalt“ oder so – das ist ja schon fast wie ´n Gott. Obwohl, wenn´s mit seiner 

Mannschaft mal nicht so läuft, dann leidet der auch wie ein Hund. Und wie sagt der Bayer dann: „Kruzifix 

nochamal!““

„Apropos leiden: Ich hab mal gehört, das Kreuz zeigt, dass Gott mit leidet. Das hat ja schon was Tröstliches, 

wenn so 'ne Mannschaft verliert oder gar absteigt, dann ist da Gott irgendwie auch mit dabei und leidet mit. 

Aber wenn eine Mannschaft gewinnt oder Europameister wird?“

„Pff, schwierig… dann freut er sich eben… nur, dass Chelsea dieses Jahr gegen die Bayern gewonnen hat, 

das kann echt nich' von Gott sein …“

„Ah, Halbzeit! Na, man sieht sich. Ich geh erstmal 'ne Bratwurst...“
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